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Bezirksoberliga Herren Süd

TSV Schwalbe Tündern II : TSV Fuhlen 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

Schüler und Warzecha in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Marco Warzecha sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksoberliga Herren Süd nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Schwalbe Tündern II besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Schwalbe Tündern II meist
auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag wiederum Schüler und Warzecha, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mohns / Seidensticker bekamen ihre Gegner Bruns / Arnold
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Buberti / Krückeberg bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Schüler /
Warzecha. Völlig ungefährdet war der Sieg von Rose / Oetken gegen Buchholz / Rizk nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 7:11, 11:8 nicht verloren. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Gunnar
Buberti zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Marco Warzecha, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Daniel Mohns hatte gegen Bernd
Schüler beim 7:11, 7:11, 6:11 wenig auszurichten. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Andre Buchholz fand Andreas Rose von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht so gut lief es daraufhin für Robin Seidensticker bei seinem 0:
3 gegen Olaf Bruns, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Bei einem Spielstand von
1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bastian Krückeberg konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Hassane Rizk beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Benedikt Oetken seinem Gegner Tobias Arnold letztlich
beim 5:11, 6:11, 11:8, 8:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Schwalbe Tündern II
und des TSV Fuhlen. Gunnar Buberti hatte gegen Bernd Schüler beim 9:11, 5:11, 4:11 wenig zu
bestellen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Daniel Mohns, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Marco Warzecha verlor. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg
für den TSV Fuhlen die Halle.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Schwalbe Tündern II am 20.11.2022
gegen den Post SV Alfeld erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Fuhlen erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:4. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Schwalbe Tündern II

Doppel: Mohns / Seidensticker 0:1, Buberti / Krückeberg 0:1, Rose / Oetken 1:0 
Einzel: G. Buberti 0:2, D. Mohns 0:2, A. Rose 0:1, R. Seidensticker 0:1, B. Krückeberg 1:0, B.
Oetken 0:1 
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 TSV Fuhlen
Doppel: Schüler / Warzecha 1:0, Bruns / Arnold 1:0, Buchholz / Rizk 0:1 
Einzel: B. Schüler 2:0, M. Warzecha 2:0, O. Bruns 1:0, A. Buchholz 1:0, T. Arnold 1:0, H. Rizk 0:1


